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Angedacht – Nachgedacht – Andacht 

Fotos: Titelblatt + S. 2: Tobias Zeeb; Rückseite (S.28): Valentina Mohr 

Ein langer Weg 

Wenn Sie diesen Gemeindebrief auf-
schlagen, sitzen Sie vielleicht in ad-
ventlicher Stimmung zu Hause. Mit ei-
nem Tee, mit Plätzchen. Es duftet nach 
Tannen und Gewürzen. So zumindest 
die ideale Vorstellung der Adventszeit, 
wie sie viele in sich tragen. Aus diesem  

 
heimeligen Idyll lade ich Sie ein nach 
draußen, in die kalte Nacht. Begleitet 
von einigen Liedzeilen. Kommen Sie 
mit auf einen langen Weg. Einen Weg, 
der von Bethlehem nach Jerusalem 
führt. Von der Geburt zum Tod. Aber 
auch von der Dunkelheit ins Licht. Hin 
zu einem einmaligen Neubeginn.  

                                                               → 
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Angedacht – Nachgedacht – Andacht 

Mitten in der dunkelsten Zeit des Jah-
res denken wir an die eine Geburt, die 
die Welt verändert hat wie keine ande-
re. In einem Stall in Bethlehem, so er-
zählt es die Bibel, wird Jesus geboren. 
Der Sohn Gottes. Der Retter der Welt. 
Vertraut ist uns diese Geschichte von 
Kindheit an. Untrennbar verknüpft mit 
der besonderen Stimmung der Ad-
vents-  und Weihnachtszeit. Einmal im 
Jahr scheint die Welt in Ordnung – das 
ist zumindest der Anspruch vieler. Har-
monisch klingen die Lieder. Häuser, 
Straßen, Kirchen sind herausgeputzt. 
Christlich gesprochen spiegelt sich da-
rin die Freude wider, dass es auch für 
unsere verlorene Welt Rettung gibt: 
„Welt ging verloren, Christ ist gebo-
ren.“ (EG 44,1) 

Bethlehem ist aber erst der Anfang. 
Auf die dunkle, kalte Nacht folgt eine 
Zeit, in der die Tage länger werden. 
Eine Zeit, in der die Menschen immer 
mehr sehen, hören, erfahren von die-
sem Retter, von Jesus: „Zeichen und 
Wunder sahen wir geschehn in längst 
vergangnen Tagen.“ (KAA 060) 

Dann, wenn die Tage endlich wieder 
länger sind als die Nächte, führt der 
Weg hinauf nach Jerusalem. Jesus fei-
ert mit seinen Jüngern Abendmahl. 

Er verabschiedet sich. Geht für alle den 
Weg durch den Tod: „Korn, das in die 
Erde, in den Tod versinkt, Keim, der aus 
dem Acker in den Morgen dringt“ (EG 
98,1). Die Sonne des Frühlings weckt 
die Natur, wärmt Gesichter und Her-
zen. Ihr entgegen klingt der immer wie-
der neue Ruf der alten Kirche: „Christ ist 
erstanden“ (EG 99,1). Damit sind wir 
am Ende unseres Wegs angelangt. Zu-
mindest des Stücks, für den dieser Ge-
meindebrief eine Art Karte oder Fahr-
plan ist.  

Seien Sie eingeladen, diesen Weg be-
wusst zu gehen. Mit den Gottesdiens-
ten in unserer Christuskirche, den Fei-
ern in der Familie. Dem Wechsel der 
Jahreszeiten, der Länge der Tage. Las-
sen Sie sich mit hineinnehmen in die 
Geschichte Gottes mit uns Menschen. 
Eine Geschichte, die neuen Mut zum 
Leben gibt, die uns daran erinnert, dass 
es im Dunkeln wieder heller wird, dass 
das Leben über den Tod siegt, dass 
Gott uns auf unserem Weg begleitet. 
So wie wir zwischen Weihnachten und 
Ostern Jesus in Texten, Liedern und 
Gebeten auf seinem Weg begleiten.  

Ihr Pfarrer Tobias Zeeb 

EG =  Evangelisches Gesangbuch 
KAA =  Kommt atmet auf 
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Aus dem Pfarramt 

 

Neu im Pfarramt: 

Wir freuen uns sehr, dass wir eine 
neue Mitarbeiterin bei uns begrüßen 
dürfen.  

Frau Anke Hess ist seit 1. Oktober 
2023 bei uns als Hausmeisterin tätig. 
Es ist für uns ein großes Glück eine so 
patente und umsichtige Kraft für diese 
Aufgabe gefunden zu haben. 

Liebe Frau Hess, herzlich Willkommen 
und auf gute und fröhliche Zusam-
menarbeit. 

                            Pfarrerin Ulrike Butz 

Wer ist das eigentlich „die Gemeinde“? 
Einen Eindruck davon konnte man am 
22. Oktober im Begegnungszentrum 
gewinnen. Zu Kaffee, Kuchen und 
Herzhaftem trafen sich rund 50 Men-
schen aus verschiedenen Bereichen 
der Gemeinde: Kinder aus dem Kinder-
gottesdienst, Jugendliche aus der Kon-
fi-Gruppe, Sängerinnen und Sänger 
aus dem Chor, Vertreter und Vertrete-
rinnen des Kirchenvorstandes, Pfarre-
rin und Pfarrer, Seniorinnen und Senio-
ren … Und viele weitere mehr. Auf der 
nächsten Seite finden Sie einige Im-
pressionen vom Beisammensein und 

vom Programm. Es war für alle etwas 
dabei: Kabarett, eine Versteigerung, 
Musik. Bei freundlichem Wetter konn-
ten sich die jüngeren Besucherinnen 
und Besucher draußen schminken las-
sen und sich beim Mobikids austoben. 
Den Abschluss des Gemeindefestes 
bildete der Ausgefallene Gottesdienst 
zum Thema „Gold“. 

Wir danken allen, die dieses Fest durch 
einen Beitrag, durch tatkräftige Unter-
stützung und durch ihr Dabeisein, be-
reichert haben! 

                                 Pfarrer Tobias Zeeb 

Unser Gemeindefest: 
Gemeinde wird sichtbar 
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Gemeindefest 

Fotos: Tobias Zeeb 
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Kirchenvorstandswahl 2024 

Kandidatinnen und Kandidaten 
gesucht! 

Sie haben Spaß daran, etwas zu bewe-
gen und möchten sich für andere ein-
setzen? Teamarbeit ist Ihnen wichtig 
und Sie übernehmen gerne Verant-
wortung? Dann sind Sie bei uns genau 
richtig! Veränderungen auf allen Ebe-
nen werden immer mehr Realität. Gro-
ße Aufgaben kommen auf unsere Kir-
chengemeinden zu. Spannende und 
anspruchsvolle Jahre liegen vor uns. 
An vielen Stellen braucht es neue We-
ge und Kraft zu Veränderungen.  

Wir bewerben uns bei Ihnen um Ihre 
Zeit!  

Lassen Sie uns gemeinsam Kirche ver-
ändern und mit Gottes Segen in die 
Zukunft gehen! 

Kirche lebt durch Sie – am 20. 
Oktober 2024 ist wieder  
Kirchenvorstandswahl. 

Kirchenvorstandswahl 2024: 
Warum? Wie? Wen? 

Warum?  
Evangelische Kirche lebt davon, dass 
Menschen Verantwortung überneh-
men und ihre Kirche mitgestalten. Mit 
ihrem Sachverstand, ihrer Persönlich-
keit und ihrem Glauben. Die Mitglieder 
des Kirchenvorstands tragen die Ver-
antwortung für die Gemeinde. Der 
Kirchenvorstand wird alle sechs Jahre 
von den Mitgliedern der Gemeinde 
gewählt. Er leitet die Gemeinde ge-
meinsam mit der Pfarrerin/dem Pfarrer 
der Gemeinde. In monatlichen Sitzun-
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Kirchenvorstandswahl 2024 

gen entscheiden die Kirchenvorstehe-
rinnen und Kirchenvorsteher über die 
Schwerpunkte des Gemeindelebens. 
So gibt der Kirchenvorstand seiner Kir-
chengemeinde ein Gesicht. 

Wie?  
Per Brief: Sie erhalten Mitte September 
2024 alle Unterlagen für die Briefwahl 
oder die Wahl mit persönlicher Stimm-
abgabe. 

Wen?  
Bis Mitte Mai 2024 werden Kandidatin-
nen und Kandidaten angesprochen 
und vorgeschlagen. Voraussetzungen 
sind ein Alter von 18 Jahren zu Beginn 
der Amtsperiode (1. Dezember.2024) 
und die Kirchenmitgliedschaft. Die 
Kandidatinnen und Kandidaten kön-
nen sich persönlich bei einer Gemein-

deversammlung oder im Gemeinde-
brief vorstellen. 

Sie möchten gerne Kandidat oder Kan-
didatin sein? Oder wissen jemand, den 
Sie für den Kirchenvorstand vorschla-
gen wollen? Dann melden Sie sich bei 
uns, Ihren Pfarrern, den Vertrauensleu-

ten des Kirchenvorstands oder im 
Pfarramt – nutzen Sie dafür gern den 
beiliegenden Flyer! 

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Ideen! 

                 Pfarrerin Ulrike Butz und KV 
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Wir waren unterwegs 

Bei wunderschönem sonnigen Herbst-
wetter trafen sich die ersten Radler 
pünktlich vor der Christuskirche. Bis auf 
einen – der lag im Krieg mit seiner 
Fahrradpumpe, die Luft aus dem Rei-
fen holte, statt sie hineinzupumpen. 
Doch dieses Problem war schnell ge-
löst und wir starteten mit einiger Ver-
spätung in Richtung Oberbeuren.  

Dort fanden wir die Wartenden in bes-
ter Stimmung vor, denn unser Lektor i. 
R. Robert Laufenberg hatte die Warte-
zeit überbrückt, indem er in bewährter 
Manier in der St. Cosmas-Kirche das 
„unser Vater“ aus dem Pop-Oratorium 
„Felsenfest“ vorgetragen hatte.  

So beschwingt und beseelt machten 
wir uns auf den Weg zum Elbsee, 
konnten die anfängliche Verspätung 

aufholen und kamen pünktlich auf die 
Minute am See an.  

Dort warteten bereits die Wanderer, 
die mit dem Auto gekommen waren. 
Von den Radlern sind dann aber fast 
alle direkt zum gemütlichen Teil über-
gegangen und belagerten den Biergar-
ten. Auch dort war die Stimmung so 
gut, dass sie immer noch da saßen, als 
die Wandergruppe zwei Stunden spä-
ter zurückkam. Bereits beim Essen wur-
de die nächste Tour geplant und es 
war klar, Himmelfahrt 2024 werden 
wir uns wieder auf den Weg machen. 
Anders als dieses Mal, anders als die 
Male zuvor, Details können Sie im 
nächsten Gemeindebrief lesen. 

                                          Beate Güthner 

Himmlisches Radeln—und wenn die Pumpe saugt statt pumpt 
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Wir waren unterwegs: Konfis 

Mit dem neuen Schuljahr ist auch 
der neue Kurs der Konfirmandin-
nen und Konfirmanden mit voller 
Geschwindigkeit gestartet.  

Ein erstes Highlight war der Aus-
flug zum Klettern am Ettwieser 
Weiher.  

Hier erleben die Jugendlichen 
hautnah, was Gemeinschaft be-
deutet.  

Sie spüren, wie wichtig es ist, dass 
da etwas ist, das einen hält. Und 
im Zweifelsfall auch jemand, der 
einen aus einer kniffligen Lage 
befreit. 

Klettern mit dem neuen Konfi-kurs 

Es gibt da aber nicht 
nur diese herausfor-
dernden Situationen. 

Es bleibt auch genug 
Zeit, gemütlich in den 
Bäumen eine Vesper-
pause einzulegen 
(auch dazu braucht es 
gute Zusammenar-
beit). 

      Pfarrer Tobias Zeeb 
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Wir laden ein ... 

… zum Chor Klang & Spirit 

Wegen Corona war es eine Zeitlang 
ruhig um unseren Chor, aber inzwi-
schen sind wir wieder voll durchge-
startet und die Termine häufen sich.  

Wenn Sie diesen Gemeindebrief in den 
Händen halten, ist der Gottesdienst 

zum Reformationstag, den wir beglei-
tet haben und die Nacht der Chöre, 
die wir gestaltet haben, bereits vorbei. 
Vielleicht haben Sie uns aber schon 
gehört und hören uns gerne wieder.  

Hier die nächsten Termine: Gottes-
dienst zum 1. Advent, 3. Dezember, 
9:30 Uhr; Andacht am 2. Weihnachts-
feiertag, 26. Dezember, 17:00 Uhr; 
Weltgebetstag am 1. März 2024, 19:00 
Uhr.  
Chorprobe ist jeden Donnerstag au-
ßerhalb der Schulferien um 19:15 Uhr.  

Chorleitung: Monika Stapf,  
nähere Infos im Pfarramt,  
Tel. 08341 62192. 
                                      Beate  Güthner 

… zum Gottesdienst am 1. Advent 

In dunklen Zeiten kommt ein Licht in die Welt. Christus.  

Das feiern wir an Weihnachten und darauf freuen wir uns im 
Advent. Lassen Sie uns gemeinsam diese gute Botschaft in die 
Welt tragen!  

Ab Montag, den 27. November treffen wir uns wöchentlich 
jeweils um 17:30 Uhr auf dem Neuen Markt und singen zu einer kurzen An-
dacht altvertraute Adventslieder. 

Am Montag, den 18. Dezember, um 17:30 Uhr treffen wir uns in der Christus-
kirche zu einem Becher Punsch oder Glühwein, um die Reihe abzuschließen.  
                                                                                                         Pfarrer Tobias Zeeb 

… zu Adventsandachten 

Am 1. Advent starten wir mit unserem Chor „Klang & Spirit“ 
schwungvoll in ein neues Kirchenjahr! 
                                                                            Pfarrerin Ulrike Butz 
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Wir laden ein ... 

… zu den Legobautagen für Kleine und  
    ihre Großen vom 12. – 14. Januar 2024 

Wir bau‘n ne Stadt – und die hat 
100.000 Teile und die baut sich nicht 
von ganz alleine, aber mit vielen klei-
nen und großen Händen! 

Eingeladen sind Kinder von 5 bis 7 
Jahren mit ihren Eltern zum Bauen 
der Legostadt. 

Genaue Infos zum zeitlichen Ablauf, 
dem Anmeldeverfahren und allem, 
was man sonst wissen muss, gibt es 
zeitnah auf unserer Homepage und 
den Flyern. 

Im Gottesdienst am 14.01. um 10:30 
Uhr wird die Legostadt eröffnet.  

Darum findet der Gottesdienst da spä-
ter als gewohnt statt.  

Hinterher 
gibt’s die 
Gelegenheit, 
die Stadt zu 
bewundern, 
gemeinsam 
Mittag zu essen und dann (da hoffen 
wir auf die Großen) muss die Stadt 
auch wieder abgebaut werden. 

Das wird eine Stadt aus 100 000 Tei-
len – eine Mega-Stadt, diesmal von 
den Kleinen! 

Wer Lust hat, als Teamer mit dabei zu 
sein, ist herzlich willkommen! Bitte 
meldet euch bei: 
                               Pfarrerin Ulrike Butz  

… zu „Mittendrin“ – Abendsegen mit Wort-Stille-Musik: 

Jeden zweiten Mittwoch im Monat –  

Herzliche Einladung zu den weiteren Terminen des 
Abendsegens „Mittendrin“! 

Mitten drin, mitten in der Woche, mitten im Monat, mit-
ten im Alltag. Zeit zu beten, zu singen. Zeit, auf Gott zu 
hören, Zeit für Segen und Stille. Kommen, so wie man 
ist, mit allem, was einen gerade beschäftigt. Kommen 
und sehen, wie gut Gott es mit uns meint. 

An folgenden Terminen im Winter: 13. Dezember (mit Suono!),10. Januar, 14. 
Februar, jeweils um 18:00 Uhr in der Christuskirche. 
                                                                                                        Pfarrerin Ulrike Butz 

Graphik: Red. 
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Wir laden ein... 

Einmal im Monat treffen sich Kinder zwischen sechs 
und zwölf Jahren im Gemeindezentrum zum Kinder-
gottesdienst. Das heißt:  

Anderthalb Stunden gefüllt mit Bibelgeschichten, 
Singen, Basteln, Gemeinschaft – und nicht zuletzt mit 
Spielen, Keksen und einem erfrischenden Getränk. 
Vorbereitet wird der Kindergottesdienst mit einem 
wachsenden ehrenamtlichen Team.  

Alle Kinder zwischen fünf und dreizehn Jahren sind herz-
lich eingeladen, mitzumachen! Nur mit eurer zahlreichen 
Unterstützung wird es ein gelungenes Stück!  

Am 25. November stellen wir im Kindergottesdienst das 
Stück vor und verteilen die Rollen. Geprobt wird dann 
wöchentlich am 2., 9. und 16. Dezember.  
Am 23. Dezember ist Generalprobe. Wir freuen uns auf 
euer Kommen!  
                                                                  Pfarrer Tobias Zeeb 

… zum Kindergottesdienst 

Wir freuen uns über weiteren Zuwachs – an Kindern und an Mitarbeitenden! 
Bei allen Fragen: Gerne im Pfarramt melden.  
                                                                                                     Pfarrer Tobias Zeeb 

Ochs und Esel, Maria und Josef – das 
Jesuskind nicht zu vergessen und natür-
lich ein paar Hirten. Viel mehr braucht es 
nicht für ein gelungenes Krippenspiel. 
Ganz so stimmt das natürlich nicht! Trotz-
dem wagen wir in diesem Jahr nach län-
gerer Pause wieder ein Krippenspiel  
an Heiligabend um 15 Uhr.  
Dazu brauchen wir eure Unterstützung:  

… zum  Krippenspiel 
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Termine 

Gottesdienste und Veranstaltungen auf einen Blick: 
Dezember 

Tag  Datum Uhrzeit Titel Leitung 
Mo   27.11. 17:30 Adventsandacht am Neuen Markt, S.10 Tobias Zeeb 
Sa   02.12. 10:00 Kinder-GD in der ChrK, S.12 Tobias Zeeb 

So 1. Advent 03.12. 
09:30 GD in der ChrK mit Abendmahl – 

mit Klang & Spirit, S. 10 Ulrike Butz 

17:00 Konzert mit „Good News“, Gospelchor  
der ev. Militärseelsorge, in der ChrK Fabian Schäfer 

Mo   04.12. 17:30 Adventsandacht am Neuen Markt, S.10 Tobias Zeeb 
Do   07.12. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe in der ChrK, S. 10 Monika Stapf 
Sa   09.12. 10:00 Kinder-GD in der ChrK, S. 12 Tobias Zeeb 

So 2. Advent 10.12. 09:30 GD in der ChrK mit Suono,  
anschließend Kirchenbistro Susanne Hauck 

Mo   11.12. 17:30 Adventsandacht am Neuen Markt, S. 10 Tobias Zeeb 

Mi   13.12. 18:00 MITTENDRIN – Abendsegen im Advent mit  
Wort - Musik in der ChrK, mit Suono, S. 11+13 u. Ulrike Butz 

Do   14.12. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe in der ChrK, S. 10 Monika Stapf 
Sa   16.12. 10:00 Kinder-GD in der ChrK, S. 12 Tobias Zeeb 
So 3. Advent 17.12. 09:30 GD in der ChrK Tobias Zeeb 
Mo   18.12. 17:30 Adventsandacht an der ChrK, S. 10 Tobias Zeeb 
Di   19.12. 15:30 Café Aufwind im BZ, S. 19 Dieter Ulbrich 
Mi   20.12. 16:00 GD im AWO-Seniorenheim Riederloh Tobias Zeeb 
Do   21.12. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe in der ChrK, S. 10 Monika Stapf 
Sa   23.12. 10.00 Kinder-GD in der ChrK, S. 12 Tobias Zeeb 

So Christnacht 24.12. 15:00 Familien-GD mit Krippenspiel in der ChrK, S. 12 Tobias Zeeb 
mit KiGo-Team 

17.00 Christvesper in der ChrK Tobias Zeeb 
Mo Christfest I 25.12. 09:30 GD in der ChrK mit Abendmahl Ulrike Butz 

Di Christfest II 26.12. 17:00 Weihnachtslieder-singe-GD in der ChrK  
mit Klang & Spirit , S. 13 u. Ulrike Butz 

So Altjahres-
abend 31.12. 17:00 GD zum Altjahresabend in der  

Dreifaltigkeitskirche   

Wir laden ein … 
•  zum Abendsegen im Advent am 13.12.23 um 18:00 Uhr mit dem Musikensemble  
     Suono – der einmalige Klang der Handpans zusammen mit Klavier und Flöte schafft 
     eine ganz besondere Atmosphäre und die Gelegenheit, zur Ruhe zu kommen. 

•  zum Weihnachtslieder-singe-Gottesdienst am 2. Feiertag, 26.12. um 17:00 Uhr mit  
     unserem Chor “Klang & Spirit“ – und hinterher gibt’s Gespräche bei Glühwein, 
     Punsch und Plätzchen.                                                                            Pfarrerin Ulrike Butz 
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Termine 

Gottesdienste und Veranstaltungen auf einen Blick: 
Januar 

Tag  Datum Uhrzeit Titel Leitung 

Mo Neujahrs-
tag 01.01. 17:00 Segnungs-GD an Neujahr in der ChrK Tobias Zeeb 

So 1. So nach 
Epiphanias 07.01. 09:30 GD in der ChrK mit Abendmahl Wilfried Knorr 

Mi   10.01. 18:00 MITTENDRIN – Abendsegen in der ChrK  
mit Wort-Stille-Musik, S. 11 Ulrike Butz 

Do   11.01. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe in der ChrK, S. 10 Monika Stapf 

So 2. So nach 
Epiphanias 14.01. 10:30 GD in der ChrK zur Eröffnung der Lego-

baustadt – anschließend Kirchenbistro, S. 11 Ulrike Butz 

Di   16.01. 15:30 Café Aufwind im BZ, S. 19 Dieter Ulbrich 
Mi   17.01. 16:00 GD im AWO-Seniorenheim Riederloh Wilfried Knorr 
Do   18.01. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe in der ChrK, S. 10 Monika Stapf 

So 3. So nach 
Epiphanias 21.01. 09:30 GD in der ChrK Wilfried Knorr 

Do   25.01. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe in der ChrK, S. 10 Monika Stapf 

Fr   26.01. 17:00 Spieleabend im BZ Petra  
Lindenbacher 

So 
Letzter So 
nach Epi-
phanias 

28.01. 17:00 
Ausgefallener GD in der ChrK:  
Sicherheit und Herausforderung  
(ausgefallen in Form und Zeit) 

Dieter Ulbrich 

 

 

Jahreslosung 2024: 

„Alles, was ihr tut,  
geschehe in Liebe.“ 

 

1. Korinther 16,14 
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Termine 

Tag  Datum Uhrzeit Titel Leitung 
Do   01.02. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe in der ChrK, S. 10 Monika Stapf 

So Sexagesimae 04.02. 09:30 GD in der ChrK mit Abendmahl Ulrike Butz 

Do   08.02. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe in der ChrK, S. 10 Monika Stapf 
So Estomihi 11.02. 09:30 GD in der ChrK – anschließend Kirchenbistro Wilfried Knorr 

Mi Ascher-
mittwoch 14.02. 18:00 MITTENDRIN – Abendsegen in der ChrK  

mit Wort-Stille-Musik, S.11 Wilfried Knorr 

So Invocavit 18.02. 09:30 GD in der ChrK Britta Leukert-
Gamradt 

Di   20.02. 
15:30 Café Aufwind im BZ, S.19 Dieter Ulbrich 

18:00 Brotzeit – Bibliolog in der Passionszeit  
im BZ, S. 18 Ulrike Butz 

Mi   21.02. 16:00 GD im AWO-Seniorenheim Riederloh Tobias Zeeb 
Do   22.02. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe in der ChrK, S. 10 Monika Stapf 

Fr   23.02. 17:00 Spieleabend im BZ Petra 
Lindenbacher 

So Reminiszere 25.02. 17:00 
Ausgefallener Gottesdienst in der ChrK:  
Geduld und Ungeduld  
(ausgefallen in Form und Zeit) 

Beate Güthner  
und Team 

Di   27.02. 18:00 Brotzeit – Bibliolog in der Passionszeit  
im BZ, S. 18 Ulrike Butz 

Do   29.02. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe in der ChrK, S. 10 Monika Stapf 

Gottesdienste und Veranstaltungen auf einen Blick: 
Februar 
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Termine 

Gottesdienste und Veranstaltungen auf einen Blick:  
März 

Tag  Datum Uhrzeit Titel Leitung 

Fr   01.03. 19:00 GD zum Weltgebetstag in der ChrK  
mit Klang & Spirit, S. 19 

Weltgebets-
tagsteam 

So Okuli 03.03. 09:30 GD in der ChrK mit Abendmahl Tobias Zeeb 

Di   05.03. 18:00 Brotzeit – Bibliolog in der Passionszeit  
im BZ, S.18 Ulrike Butz 

Do   07.03. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe in der ChrK, S. 10 Monika Stapf 

So Laetare 10.03. 09:30 GD in der ChrK mit Klang & Spirit – 
anschließend Kirchenbistro Wilfried Knorr 

Di   12.03. 18:00 Brotzeit – Bibliolog in der Passionszeit  
im BZ, S. 18 Ulrike Butz 

Do   14.03. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe in der ChrK S. 10 Monika Stapf 

Sa   16.03. 11:30 Germaringer Gemeindeversammlung im  
Germaringer Hof (Gaststätte "Castel"), S. 17 Ulrike Butz 

So Judika 17.03. 09:30 GD in der ChrK Susanne Hauck 

Di   19.03. 
15:30 Café Aufwind im BZ, S. 19 Dieter Ulbrich 

18:00 Brotzeit – Bibliolog in der Passionszeit  
im BZ, S. 18 Ulrike Butz 

Mi   20.03. 16:00 GD im AWO-Seniorenheim Riederloh Tobias Zeeb 
Do   21.03. 19:15 Klang & Spirit – Chorprobe in der ChrK, S. 10 Monika Stapf 

Fr   22.03. 17:00 Spieleabend im BZ Petra  
Lindenbacher 

So Palm-
sonntag 24.03. 17:00 

Ausgefallener Gottesdienst in der ChrK:  
Vertrauen und Vorsicht  
(ausgefallen in Form und Zeit) 

Christiane 
Knorr / Barba-
ra Peukert 

Di   26.03. 18:00 Brotzeit – Bibliolog in der Passionszeit  
im BZ, S. 18 Ulrike Butz 

Do Grün-
donnerstag 28.03. 19:00 GD zum Gründonnerstag in der ChrK –  

mit Feierabendmahl Ulrike Butz 

Fr Karfreitag 29.03. 15:00 Andacht zur Todesstunde in der Christuskirche Ulrike Butz 

So Oster-
sonntag 31.03. 06:00 

Osternacht:  
Beginn am Osterfeuer vor der Friedhofskapelle.  
Danach Osterfrühstück –  
es gibt, was jede/jeder mitbringt! 

Tobias Zeeb 

09:30 Ostergottesdienst in der ChrK mit Abendmahl Ulrike Butz 

Mo Oster-
montag 01.04. 10:30 Emmaus-Gang zum Georgiberg,  

Untergermaringen, S. 17 Tobias Zeeb 

Anmerkung: 
GD    = Gottesdienst   
ChrK = ev. Christuskirche, Ngbl 
BZ     = Begegnungszentrum der ev. ChrK 

Fotos: Petra Lindenbacher 
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Wir laden ein ... 

… zum Emmaus-Gang 
    auf den Georgiberg  

Am Ostermontag, 1. April, machen wir 
uns auf den Weg. So wie damals die 
zwei Jünger, die von Jerusalem nach 
Emmaus zogen.  

Um 10:30 Uhr feiern wir gemeinsam 
Gottesdienst auf dem Georgiberg, je 
nach Wetter in der Kirche oder im 
Freien.  

Herzliche Einladung zu diesem etwas 
anderen Ostermontag!  

Nähere Informationen und eventuelle 
kurzfristige Änderungen im Ablauf 
erfahren Sie im Pfarramt und auf unse-
rer Homepage. 
                                 Pfarrer Tobias Zeeb 

Foto: Petra Lindenbacher 

… zur Gemeindeversammlung in Germaringen 
 

Herzliche Einladung an alle Gemeindeglieder 
aus Germaringen zur: 

Gemeindeversammlung 
am Samstag, 16. März 2024 um 11:30 Uhr  

im Germaringer Hof. 

Hier haben wir Raum und Zeit, um gemein-
sam darüber zu sprechen, wie es mit den 
Gottesdiensten in Germaringen weitergehen 
soll. 

Wir freuen uns auf Ihre Gedanken und Ideen 
und den Austausch mit Ihnen darüber! 

Pfarrerin Ulrike Butz und Pfarrer Tobias Zeeb im Namen des Kirchenvorstands 
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Wir laden ein ... 

… zum Oster-Basteln mit den Oase-Frauen 

Ich würd ja die Bibel lesen, aber… zu 
kompliziert? Zu wenig Vorwissen? Wo 
soll man denn da anfangen? Es gibt 
einen ganz wunderbaren Weg, in die 
Bibel einzutauchen, darin Entdeckun-
gen zu machen und zu merken, wie 
viel sie einem sagt – egal wieviel Vor-
wissen man hat. Das ist mit dem Begriff 
Bibliolog gemeint. Ein Weg, die Bibel 
mit anderen zusammen zu erleben, 
weil jede und jeder etwas zu sagen 
hat. 

Dieses Jahr möchte ich mich gerne mit 
Ihnen auf diesen Weg machen. An den 
sechs Dienstagen der Passionszeit, im-
mer um 18:00 Uhr, treffen wir uns im 
Begegnungszentrum zu einer Brotzeit 
– im wörtlichen und im übertragenen 
Sinn. Das heißt wir treffen uns bei Tee 
und einer Brotzeit und erleben dann 
zusammen einen Bibliolog.  

Wenn Sie wissen wollen, was sich da-
hinter verbirgt, wenn Sie die Passions-
zeit bewusst erleben wollen, mal wie-
der in die Bibel eintauchen und oder 
nette Menschen treffen wollen, dann 
sind Sie hier genau richtig!  

Sie brauchen nichts mitbringen, sie 
brauchen nur zu kommen. Möglichkeit 
dazu gibt es am: 

20.02.: Vergebung oder der erste Stein 

27.02.: Wer viel liebt  

05.03.: große Erwartungen auf einem  
             Esel 

12.03.: Füße und wie man sie wäscht 

19.03.: Das Kreuz mit dem Kreuz 

26.03.: Eine lange Nacht 

jeweils um 18:00 Uhr im Begegnungs-
zentrum der Christuskirche. 
Ich freu mich auf Sie! 
                          Ihre Pfarrerin Ulrike Butz 

… zur Brot-Zeit: Bibliolog in der Passionszeit 

Auch vor Ostern planen wir einen ge-
selligen Bastel-Nachmittag zur Einstim-
mung auf die Osterzeit. Dazu gibt es 
wie immer einen Snack und gute Ge-
spräche – denn essen und basteln  und 
reden halten Leib und Seele zusam-
men! 

Termin: Einen konkreten Termin haben 
wir noch nicht, er wird zeitnah be-
kanntgegeben. Dann bitte telefonische 
Anmeldung bei Barbara Peukert, Tel. 
08341 9086560 

Wir freuen uns auf Euch! 
                        Barbara Peukert mit Team 
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Wir laden ein ... 

… zum Weltgebetstag  
    der Frauen ... 

… am 1. März um 19:00 Uhr:  

Gottesdienst in der Christuskirche 
anlässlich des Weltgebetstags der 
Frauen. 

Uns begleitet unser Chor „Klang & 
Spirit“. 

Wir laden alle herzlich ein! 

             Das Weltgebetstags-Team 

Café Aufwind im neuen Gewand 

Aus dem Trauercafé wird geselliges 

Beisammensein. Zeit für Kaffee, Ku-

chen und Gespräche soll selbstver-

ständlich nach wie vor im Vorder-

grund stehen.  

Aber es werden von Monat zu Monat 

unterschiedliche Programmpunkte 

angeboten. So wird es im November 

ein heiteres Sprichworträtsel geben 

und im Dezember singen wir Advents- 

und Weihnachtslieder.  

Das Team um Dieter Ulbrich freut sich 

auf Sie!  

Die nächsten Termine sind immer am 

dritten Dienstag im Monat:  

21. November 2023,  

19. Dezember 2023,  

16. Januar 2024,  

20. Februar 2024,  

19. März 2024 

                                          Dieter Ulbrich 

… ins „Café Aufwind“ 
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Aus der Perspektivlosigkeit auf den  
Ersten Arbeitsmarkt 

Dieses Ziel, so Mitgründer und Ge-
schäftsführer der Kantine „frisch und 
fair“ Kevin Kärst, wäre natürlich das 
Optimum, aber nicht von jedem er-
reichbar. Dennoch gibt es ihn, den 
34-jährigen Hendrik (siehe Foto un-
ten), der bis vor eineinhalb Jahren der 
Meinung war, er werde wegen seines 
Rückenleidens niemals arbeiten kön-
nen.  

In der Kantine ist es aber nicht so wie 
in der freien Wirtschaft, wo sich der 
Mitarbeiter an die Firma anpassen 
muss, sondern hier passt sich der Ar-
beitsplatz den Menschen und ihren Be­
dürfnissen an. So wurde für Hendrik 
der Arbeitsplatz geschaffen, den er gut 
meistern kann. Er lernte, seinen Tag zu 
strukturieren und ist inzwischen in fast 
allen Arbeitsbereichen der Kantine fit. 
So fit, dass er aller Wahrscheinlichkeit 
nach zum 1. Januar 2024 den ersten 
Arbeitsvertrag in seinem Leben in den 
Händen halten wird. „Was mir hier am 
besten gefällt ist, dass man auch mal 
sagt, das hast du toll gemacht“, eine 
Wertschätzung, die er in seinem bishe-
rigen Leben nicht wirklich erlebt hatte. 
Das Einzige, was dann noch zu seinem 
Glück fehlt, der letzte Schritt der Stabili-
sierung, ist eine eigene Wohnung. Im 
Moment wohnt er auf dem Land in 

einer therapeutischen Wohngruppe, in 
der er sich nach der Stabilisierungs-
phase nicht mehr wohl fühlt, dort auch 
gar nicht mehr hinpasst. Und obwohl 
er nur morgens um 7 Uhr die Möglich-
keit hat, mit dem Bus nach Neuga-
blonz zu kommen, tritt er jeden Tag 
seine Arbeit an und hat ungebrochen 
Freude daran.  

Auch Marcell ist ein gutes Beispiel für 
gelungene Inklusionsarbeit. Er hat für 
sein Alter mit Mitte 20 schon viele Stati-
onen erlebt, auch im Ausland. Zur Kan-
tine ist er über seine Wohngruppe ge-
kommen. Kochen und backen waren 
schon immer sein Hobby und jetzt 
möchte er dieses zum Beruf machen. 
Bald wird er eine Ausbildung zum Bei-
koch beginnen und möchte sich ir-
gendwann seinen Lebenstraum vom 
eigenen Restaurant erfüllen. Die Kanti-

Ein Besuch in der Kantine „frisch und fair“ 

Ausgesucht — Vorgestellt 
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ne ist gerade durch seine bewegende 
Lebensgeschichte so etwas wie eine 
Familie geworden.  

Zwei Kantinen gibt es in Kaufbeuren 
und Neugablonz, eine Großküche im 
Innovapark und einen therapeutischen 
Bauernhof. „Wir versuchen, die gesam-
te Bandbreite der Fähigkeiten der Men-
schen abzudecken“, erläutert Kärst mit 
Begeisterung. Wenn einer auf dem 
Bauernhof es schaffe, am Tag einen 
Hasen zu streicheln und eine Karotte 
zu schälen, dann sei das auch schon 
etwas. Der Bauernhof entstand aus der 
Not heraus und begann mit einem Rei-
henhausgarten, als kurz nach der Eröff-
nung im Jahr 2019 Corona sämtliche 
Tätigkeiten verboten hatte. „Da waren 
die Menschen gerade so in den Flow 
gekommen, und hätten direkt wieder 
aufhören müssen“, erklärt der enga-
gierte Geschäftsführer. So habe man 
diesen Garten gemietet, sei erst mal mit 
dem Bagger durchgefahren und habe 
Gemüsebeete angelegt. Das konnte 
man draußen machen, so waren die 
Menschen doch wieder beschäftigt. 
Einer der Unterschiede zur WfB (Werk- 
statt für Behinderte) besteht darin, dass 

in der Kantine eine Eins-zu-eins-Be- 
treuung gewährleistet ist. Anfangs 
werden die Menschen mit Beeinträchti-
gung noch über Stunden unterstützt, 
nach und nach zieht sich aber das 
Therapeutenteam zurück, wenn es 
erkennt, dass die Betreuten langsam 
anfangen, alleine zu laufen. Natürlich – 
und leider – gibt es auch die, die es gar 
nicht schaffen. Aber auch für diese 
Menschen steht die Tür jederzeit wie-
der offen. Das Team aus Sozialpädago-
gen und Köchen besteht aus 15 Perso-
nen. Das Betreuungsprogramm wird 
über den Bezirk finanziert, alles andere 
muss sich die Kantine durch den Es-
sensverkauf erwirtschaften. Als ge-
meinnützige Organisation werden die 
Speisen kostendeckend und nicht ge-
winnorientiert abgegeben, eine Win-
Win-Situation für Kantine und Kunden.  

Für günstiges Geld kann man sich täg-
lich abwechselnd ein Fleisch- oder ein 
vegetarisches Gericht aussuchen. Ne-
benbei gibt es noch den „Eintopf der 
Woche“ und die „Salatbowl der Wo-
che“. Geöffnet hat die Kantine von 
Montag bis Freitag von 11:00 Uhr bis 
14:00 Uhr. Vorbestellung ist nur bei 
größeren Mengen angezeigt. 

                                           Beate Güthner 

Ausgesucht – Vorgestellt 

Hendrik 

Wenn Sie eine Wohnmöglichkeit für Hendrik in Neugablonz 
oder der näheren Umgebung wissen, melden Sie sich bitte 
bei Kantine „frisch und fair“, Tel. 08341 7152456 
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Freud und Leid 

 

In der Online-Version werden 
hier keine Namen veröffentlicht! 

In der Online-Version werden 
hier keine Namen veröffentlicht! 

In der Online-Version werden 
hier keine Namen veröffentlicht! 
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Kinderseite 

Quelle: gemeindebrief.de 
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Wir gratulieren allen unseren Gemeindegliedern zum Geburtstag 
und ganz besonders folgenden Damen* und Herren*:  
*70, 75 und ab 80 Jahre alt  
Wenn Sie hier nicht genannt werden möchten, melden Sie sich bitte im Pfarramt! 

Januar 
 

 

Dezember 
 

 
 
 
 
 
 

Geburtstagsgrüße 

In der Online-Version werden 
hier keine Namen veröffentlicht! 

In der Online-Version werden 
hier keine Namen veröffentlicht! 
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März 
 

 

Das Kreuz 
ist das Kennzeichen des Christentums. Es erinnert an den 
Tod Jesu und an seine Auferstehung. Als Taufsymbol be-
deutet das Kreuz: Durch den Glauben an Jesus bist auch du 
zum Leben berufen. 
Brief an die Korinther, Kapitel 1, Vers 18 

Februar 
 

 

Geburtstagsgrüße 

Alles Gute! 

In der Online-Version werden 
hier keine Namen veröffentlicht! 

In der Online-Version werden 
hier keine Namen veröffentlicht! 
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Wir sind für Sie da: Ansprechpartner und 

Evang.-Luth. Pfarramt Christuskirche: 
Falkenstr. 16, 87600 Kaufbeuren 

Ev. Christuskirche / Begegnungszentrum: 
Falkenstr. 18, 87600 Kaufbeuren 

Bürozeiten: 
Mo + Di: 09:30 bis 12:30 Uhr 
Mi:  16:00 bis 18:00 Uhr 
Do:  17:00 bis 19:00 Uhr 

Telefon: 08341 62192  
Telefax: 08341 62194 
E-Mail: pfarramt.kaufbeuren-neugablonz@elkb.de 

1. Pfarrstelle Geschäftsführung: 
Pfarrerin Ulrike Butz 
Tel.: 08341 989480 
E-Mail: ulrike.butz@elkb.de 

2. Pfarrstelle:  
Pfarrer Tobias Zeeb 
Tel.: 08341 9667175 
E-Mail: tobias.zeeb@elkb.de 

Sekretärin: 
Sabine Baier  
Tel.: 08341 62192 

Buchhaltung: 
Beate Güthner 
Tel.: 08341 7153146 

Mesnerin: 
Dr. Ursula Felber 
Tel.: 08346 424 (privat) 

Hausmeisterin: 
Anke Hess 
Tel.: 08341 62192 (Pfarramt) 

Vertrauensleute des Kirchenvorstands: 
Bärbel Hehemann  
Tel.: 08341 68476 
Jörn Kallenbach 
Tel.: 08346 982611 

Kontoverbindung: 

Zahlungen an die Gemeinde auf das Konto:  

IBAN: DE70 7209 0000 0200 1538 50  
BIC: GENODEF1AUB  

Bitte IMMER den Verwendungszweck  
angeben z.B.: 
Kirchgeld für „Name“,  
Spende für „Spendenzweck“ (Orgel, Jugend, 
Kirchengemeinde u. ä.),  
Rechnungsnummer und -datum ... 

Vielen Dank. 

 
 
Evang. Klinik-  
und Psychiatrieseelsorge 
Klinische-Seelsorge-Ausbildung 
(KSA) 

Pfarrer Johannes Steiner 

Kemnater Str. 16 
87600 Kaufbeuren 
Tel.: 08341 9711830 od. 08341 721910 
Fax: 08341 9711829 od. 08341 728758 
E-Mail: pfr.steiner@t-online.de 

Die nächste Ausgabe wird geplant für: April 2024 – Juli 2024 
Zuschriften bitte bis: 21. Februar 2024 (Redaktionsschluss) 
An: Dr. Sabine Freund – E-Mail: s.-.freund@freenet.de – Tel.: 08341 41220 
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Ausgefallener Gottesdienst  
Info: Wilfried Knorr 
Tel.: 08345 1366 

Brüder- und Schwester-Treffen 
Info: Friedrich Bin 
Tel.: 0159 07066999 

Café Aufwind 
Info: Dieter Ulbrich  
Tel.: 08341 64736 

Hemalata Waisenhäuser 
Info: Andreas Rose 
Tel.: 08344 992299 

Kirchenbistro 
Info: Petra Lindenbacher 
Tel.: 08341 98583 

Klang & Spirit  
Info: Monika Stapf 
Tel.: 08341 62192 (Pfarramt) 

Konfirmandenunterricht  
Info: Pfarrer Tobias Zeeb 
Tel.: 08341 9667175 

Kunst-Kirche-Kultur  
Info: Ulrike Kern  
Tel.: 08341 73415 

Spieleabend 
Info: Petra Lindenbacher 
Tel.: 08341 98583 

Weltgebetstagsteam 
Info: Petra Lindenbacher 
Tel.: 08341 98583 

Beratungsstelle für psychische 
Gesundheit 
Kaiser-Max-Str. 4 
08341 8105-0 

Elterntelefon 
0800 1110550 

Frauenhaus 
08341 16616 

KASA 
Info Tel.: 0831 5405943 
oder Mittwoch von 09 Uhr bis 12 Uhr 
Ludwigstraße 24,  
Tel.: 0831 54059312 

Kinder– und Jugendtelefon 
0800 1110333 (15:00 - 19:00 Uhr) 

Krisendienst Schwaben 
Hilfe bei psychischen Krisen 
0800 9883000 

Narcotics Anonymous 
Info: Hans 
Tel.: 0162 4564916 

Auch diese Ausgabe wird umwelt-
freundlich auf FSC zertifiziertem 
Papier gedruckt und CO2-neutral  
versandt. 

Impressum: 

An dieser Ausgabe  
haben mitgewirkt:  
Ulrike Butz (V.i.S.d.P.), Sabine Baier,  
Dr. Sabine Freund, Beate Güthner, Peter 
Kern, Ulrike Kern, Wilfried Knorr, Günter 
Lindenbacher, Petra Lindenbacher, Ste-
phan Reimers, Tobias Zeeb 
Bildnachweise: 
Fotos, wenn nichts anderes angegeben: 
jeweils beim Autor bzw. der Autorin; 
Graphiken bei gemeindebrief.de  

Druck: 
Druckerei Friedrich 
Ubstadt-Weiher 
Layout: 
Dr. Sabine Freund 
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